
 

Nummer 10 

Sehr geehrte Damen und  

Herren! 

Liebe Freunde der Blasmusik-

kapelle Altenmarkt! 

 

Ein Jahr ist vorüber und somit 

darf ich Ihnen wieder ein paar 

Erlebnisse aus unserem Ver-

einsleben in unserer Blasmu-

sikzeitung „fortissimo“ näher 

bringen. 

In der Blasmusikkapelle Alten-

markt steht nicht nur das Mu-

sizieren, sondern auch die 

Brauchtumspflege im Vorder-

grund. Unser langjähriges 

Vereinsmitglied Leopold Win-

zer feierte voriges Jahr im Mai 

seinen 50. Geburtstag. Zu sei-

ner Verwunderung wuchs über 

Nacht ein Maibaum in seinem 

Hof. Der Umschnitt des Bau-

mes wurde natürlich in Ver-

bindung mit dem Geburtstags-

fest des Jubilars ordentlich ge-

feiert.  

Ein paar Wochen später durf-

ten wir dem jüngsten Kapell-

meister Niederösterreichs gra-

tulieren. Die besondere Freude 

war, dass er aus unseren ei-

genen Reihen stammt. Martin 

Fuchs absolvierte nach zwei 

jähriger Ausbildung diesen 

Lehrgang mit einem „Sehr Gu-

ten Erfolg“ und ist seit Juni 

letzten Jahres ausgebildeter 

Kapellmeister. Martin ist ein 

sehr gutes Beispiel, dass Ju-

gendarbeit in unsere Blasmu-

sik funktioniert. Wir legen gro-

ßen Wert in die Aus- und Wei-

terbildung unserer Jungmusi-

kerInnen. Jedes Jahr veran-

staltet die Bezirksarbeitsge-

meinschaft Baden-Mödling-Wr. 

Neustadt, die heuer ihr 60. 

Bestandsjubiläum feiert, In-

tensivkurse in den Oster- und 

Sommerferien. Hier haben un-

sere JungmusikerInnen die 

Chance, ihr Instrument noch 

besser und intensiver kennen 

zu lernen. Einen großen Anteil 

an der guten Ausbildung hat 

natürlich unsere Musikschule 

Hainfeld. Sie ist seit vielen 
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Jung neben Alt 

Martin Fuchs hat im Juni 

2013 erfolgreich die Ka-

pellmeisterprüfung 

abgelegt. Sein Kön-

nen bewies er 

schon bei der 

Konzertwertung 

2013 in Tribuswinkel, wo wir 

einen sehr guten Erfolg mit  

87,08 Punkten erreichten.  

Da wir wie in den vergange-

nen Jahren auch heuer zwei 

Konzerte; ein Frühlingskon-

zert, eine Woche nach Ostern 

und ein Cäciliakonzert am 22. 

November - geplant haben, 

wurde Martin die Möglichkeit 

gegeben, sein Können beim 

Frühlingskonzert unter Be-

weis zu stellen. Wie der bis-

herige Probenverlauf zeigt, 

dürfte ihm dies  auch hervor-

ragend gelingen.  

Natürlich merkt man nicht 

nur den Generationsunter-

schied zwischen uns, es sind 

auch die Voraussetzungen 

heute ganz anders als vor 25 

Jahren. Als ich meine 

Prüfung absolvierte, hat-

ten wir gerade eine 

Handvoll Musiker, die 

sich auf das Leistungsab-

zeichen in Bronze vorbe-

reiteten und unsere 

wichtigste Herausforde-

rung war es, einen Früh-

schoppen zur Zufrieden-

heit der Veranstalter zu 

gestalten. Zu dieser Zeit 

gab es auch noch keine 

Musikschule und wir 

mussten unsere Musiker 

noch zur Gänze selber 

ausbilden.  Heute kön-
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nen wir nicht zuletzt 

auf Grund der pro-

fessionellen Unter-

stützung unserer Mu-

sikschule auf eine 

gut ausgebildete 

Basis zurück-

greifen, welche 

natürlich nach 

anspruchsvollerer Literatur 

strebt, wozu Martin gewiss 

die nötigen Voraussetzungen 

mitbringt.  

Es darf aber auch das ur-

sprüngliche Aufgabengebiet 

einer „Dorfkapelle“ - wie ich 

sie gerne formuliere - nicht 

vergessen werden. Da gilt es 

die zahlreichen öffentlichen 

und auch privaten Veranstal-

tungen musikalisch zu um-

rahmen und  dabei darauf zu 

achten, dass auch die Finan-

zen stimmen, um die nötigen 

Investitionen für Tracht und 

Instrumenten tätigen, als 

auch einen entsprechenden 

Beitrag zum Erhalt unseres 

Musikheimes leisten zu kön-

nen.   
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Jahren ein enger und verläss-

licher Partner der Blasmusik-

kapelle Altenmarkt. Man kann 

jedoch in einem Verein nie 

genug Nachwuchs haben. 

Viele Kinder oder Jugendliche 

hören, nachdem sie die Über-

trittsprüfung, d.h. das 

„Bronzene Leistungsabzei-

chen“ geschafft haben, einfach 

auf ihr erlerntes Instrument zu 

spielen.  

Dies wäre genau der Zeit-

punkt, wo die Aufnahme in die 

BMK erfolgen würde und man 

sein Können unter Beweis 

stellen könnte. Jedoch ist lei-

der ein Rückgang zu ver-

zeichnen, doch ich hoffe, dass 

sich das bald wieder ändern 

wird. 

Nach vielen Frühschoppen, 

kirchlichen Auftritten und ei-

ner Menge Proben habe wir 

das Jahr 2013 fast schon tra-

ditionsgemäß mit unserem 

Neujahrspielen in der Markt-

gemeinde beendet. Es ist 

sehr schön, wenn sich unsere 

MusikerInnen 3 Tage inten-

sivst darum kümmern, musi-

kalische Grüße in jeden Haus-

halt zu bringen und dort wirk-

lich sehr nett und liebevoll 

aufgenommen werden. Ich 

möchte mich auf diese Weise 

bei Ihnen bedanken und hof-

fe, dass wir auch heuer wie-

der willkommen sind. 

Zum 25. Frühlingkonzert lade 

ich Sie recht herzlich ein und 

freue mich auf ein Wiederse-

hen. 

Ich verbleibe mit musikali-

schen Grüßen, 

 

Stephan Schildbeck 
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Gemeindemesse 10:00  

anschließend  

 Frühschoppen mit der  

 Dörfler Tanzlmusi 

In Altenmarkt beim 

Blasmusikheim 

 Tag der Blasmusik   25. Mai 

Damals    1994                                                             

Neujahrspielen am Hafnerberg 

19 Sylvester später, der selbe Ort, 

das gleiche Instrument, vermutlich 

nicht das Selbe, aber sicher der sel-

be Musiker. Damals Jungmusiker, 

heute Obmann und schon etwas 

kälteempfindlich. 

2013         Heute 

 

Auch bei den Gummibärlis 

gibt es erfreuliche Verände-

rungen. Jana Schaurhofer hat 

bereits das Leistungsabzei-

chen in Bronze abgelegt, 

Christoph Schefstoss, Anna 

Winzer sowie Marlene Strö-

cker-Grandl werden noch im 

heurigen Jahr, sofern sie ent-

sprechend üben, zu dieser 

Prüfung antreten, womit sie 

schön langsam ins große Or-

chester aufgenommen wer-

den können. Der erste ge-

plante gemeinsame Auftritt 

(mit allen Gummibärlis) wird 

aber heuer zu den Fronleich-

nam-Umgängen sein.  

Meine Hauptaufgabe wird ne-

ben der Beihilfe zur Abwick-

lung der zahlreichen Auftritte 

(voriges Jahr an die 40), wie-

der die Einstudierung eines 

Cäciliakonzert sein, wobei ich 

heuer mit einigen Stücken 

wieder mehr auf traditionelle 

Kirchenmusik zurückgreifen 

möchte. 

 

Euer Kapellmeister  

Sepp Engelhart 
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2013 - Stubenmusik Rohr 

2013 - Almawind 

 

12. Sänger– und 

 Musikanten-

stammtisch  

 

Samstag 25.10.2014  

im Landgasthof zum 

Schwarzen Adler 

2013 - Pater Florian 

2013 - Dörfler Tanzlmusi 

2013 - Rohrer Klarinettentrio 



Die Bezirksarbeitsge-

meinschaft (BAG) Ba-

den Mödling Wr. Neu-

stadt feiert heuer 60. Ge-

burtstag. Sie wurde in 

schwierigen Zeiten der Nach-

kriegszeit von sogenannten 

Blasmusikpionieren gegrün-

det und noch im gleichen 

Jahr schlossen sich sechs 

Musikkapellen der Organisa-

tion an; eine davon war der 

Musikverein Rohr im Gebirge. 

Heute zählen wir 39 Mit-

gliedskapellen in den drei po-

litischen Bezirken. 

Seit dem Jahr 2000 darf ich 

als Vorstandsmitglied die 

BAG mitgestalten, der ich 

seit 2006 als Obmann vor-

stehe. Der 19köpfige Vor-

stand organisiert diverse 

Veranstaltungen, wie Konzert

- und Marschmusikwertun-
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60 Jahre BAG 
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Damals     2005   
 

erschien die erste Blasmusikzeitung. 

 

 2014           Heute     
aktuell wie die Tageszeitung von Mor-

gen. fortissimo die 10. Ausgabe. 

Damals                                             1954  

wurde von einigen Musikern die Bezirksarbeitsgemeinschaft Baden und Umgebung ge 

gründet.                                                2014                                         Heute     
gehören zu der BAG 39 Mitgliedskapellen. Chef von 1.400 Musikern ist seit 2006 unser 

Musiker Lambert Schön. 

gen, Jodler- und 

Weisenblasen bzw. 

Bläserkammermu-

sik. 

Die BAG besitzt auch seit 14 

Jahren ein symphonisches 

Blasorchester, das mit den 

besten Musikerinnen und Mu-

siker der Mitgliedskapellen 

besetzt ist und jährlich vier 

Konzerte viele interessierte 

Besucher anlockt. 

Die Bezirksarbeitsgemein-

schaft ist, wie alle anderen 

15 BAG´s in Niederösterreich 

der sogenannte verlängerte 

Arm des NÖ Blasmusikver-

bandes und zuständig für die 

Aus- und Weiterbildung der 

Musikerinnen und Musiker 

der Mitgliedskapellen.  

In der Regel ist eine Mar-

schmusikbewertung einge-

bettet in ein Bezirksblasmu-

sikfest anläßlich eines Jubi-

läums einer Mitgliedkapelle. 

Das heurige Bezirksblasmu-

sikfest findet am 05. und 06. 

Juli in Furth an der Triesting 

anlässlich ihres 25 jährigen 

Bestehens statt. 

 

Lambert Schön,  
Bezirksobmann 
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Damals 1990 

spielten wir unser erstes 

Frühlingskonzert. 

 

 

 

 

 

 

 

2014  Heute  
   steht das 25. Konzert 

auf dem Programm  
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Damals    2004                                                               

hatte Martin Fuchs sein Debüt als 

Jungmusiker beim Frühlingskonzert in 

Klein-Mariazell. 

 2014         Heute     

feiert er sein Debüt als Kapellmeister. 

12. Frühlingskonzert 2001 

25. 



hat mir auch gezeigt, dass 

unsere Musikerinnen und Mu-

siker wirklich tolle Leistungen 

erzielen können. 

Aktuell sind die Vorbereitun-

gen für unser Frühlingskon-

zert 2014, welches am 26. 

April stattfindet,  im vollen 

Gange. Dieses Jahr bekam 

ich die Möglichkeit, das gan-

ze Konzert zu leiten und ich 

versuche natürlich das Ver-

trauen, welches der Vorstand 

mir entgegen bringt, so gut 

wie möglich zu erfüllen. Die-

ses Jahr - werte Zuhörer -  

werden Sie ein sehr ab-

wechslungsreiches Programm 

zu hören bekommen, in dem 

hoffentlich für jeden Ge-

schmack etwas dabei ist.  

Auch wurde von mir ein ho-

her Schwierigkeitsgrad ge-

wählt, in dem wir unser Kön-

nen unter Beweis stellen 

werden.   

Ich bin sehr zuversichtlich, 

dass wir Ihnen ein tolles 

Konzert liefern können und 

Bestandende Kapellmeister-

prüfung & erstes Konzert 

Werte Leser! 

Liebe Zuhörer der Blasmusik! 

Letztes Jahr im Sommer 

2013 legte ich mit *sehr gu-

tem Erfolg* die Dirigenten-

prüfung im Schloss Zeillern 

ab. Seit diesem Tag war ich 

natürlich nicht untätig und 

durfte mit Freude einige tolle 

Erlebnisse und Erfahrungen 

mit unserer Blasmusikkapelle 

machen. 

Als erste Tätigkeit neben ei-

ner Auffrischung und Neuge-

staltung der Probenarbeit 

hatte ich mir als Ziel gesetzt, 

mit unserer Blasmusikkapelle 

bei der Konzertwertung am 

17.11.2013 in Tribuswinkel 

anzutreten. Nach intensiver 

Probenarbeit, in der sich 

auch die Musiker an einen 

neuen Dirigenten gewöhnen 

mussten, erlangten wir in der 

Stufe B einen *sehr guten 

Erfolg*. Darauf bin ich natür-

lich besonders stolz und es 
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habe in meine Musiker volles 

Vertrauen! 

Was die Zukunft bringen 

mag, werden wir nach dem 

Konzert sehen, doch ich wer-

de meinen Weg weitergehen 

und meinen Zielen treu blei-

ben. Seien Sie gespannt auf 

weitere Konzerte, die wir 

Ihnen bieten werden! 

In diesem Sinne möchte ich 

noch allen meinen Unterstüt-

zern danken,  die mich auf 

diesem Weg begleitet haben! 

Ohne eure Unterstützung 

wäre dies nicht möglich ge-

wesen! 

Musik verbindet und ist ein 

wesentlicher Bestandteil un-

serer Kultur. Sie vermittelt 

ein Gemeinschaftsgefühl und 

Zugehörigkeit. Ihr Applaus 

ist das Brot des Musikers! 

Viel Freunde bei unseren 

Konzerten und Auftritten!  

Mit musikalischen Grüßen, 

 

Martin Fuchs, 

Kapellmeister-Stellvertreter 

    60. Geburtstag Ober-BGM Reger in Rötz 



26.04. Frühlingskonzert Altenmarkt 

27.04. Frühlingskonzert Klausen-Leopoldsdorf 

01.05. Frühschoppen Sulz 

04.05. Messe u. Frühschoppen Eichgraben 

25.05. Tag der Blasmusik Altenmarkt 

29.05. Messe u. Frühschoppen Unteroberndorf 

19.06. Fronleichnam Altenmarkt und Hafnerberg 

22.06. Fronleichnam St. Corona 

05.07. Marschmusikwertung Furth 

06.07. Fronleichnam, Klosterumgang Klein Mariazell 

20.07. Frühschoppen FF Nöstach-Hafnerberg 

27.07. Kirchweihfest Hafnerberg 

02.08. Dämmerschoppen Weissenbach 

15.08. Schmankerlmarkt Weissenbach 

24.08. Frühschoppen Strohfest  Altenmarkt 

07.09. Bauernmarkt Hafnerberg 

14.09. Kirchweihfest Thenneberg 

05.10. Erntedank Thenneberg 

25.10. Musikantenstammtisch Altenmarkt 

01.11. Totengedenken Großgemeinde 

16.11. Konzertmusikbewertung Hirtenberg 

22.11. Cäciliakonzert Altenmarkt 

24.12. Turmblasen in allen Kirchen d. Gemeinde 

 27.-29.12. Neujahrblasen Großgemeinde 

Termine 2014    

Blasmusikkapelle Altenmarkt 

Obmann: Stephan Schildbeck 

2571 Altenmarkt 2 

obmann@bmk-altenmarkt.at 

Kapellmeister: Ing. Josef Engelhart 

2571 Altenmarkt, Nöstach 125 

kapellmeister@bmk-altenmarkt.at 

Raiffeisenkasse Oberes Triestingtal, 

IBAN: AT35 3293 0000 0050 9000  
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www.faltenradio.at 


